
Jahresbericht 2024

Januar

Die Wimmelburg wünscht allen ein frohes und gesundes, neues Jahr 2024! Passend zum  

Jahresbeginn schmückten und bemalten wir die

Wimmelburg und ließen sie in neuem Glanz

erstrahlen.

Mit dem neuen Jahr begrüßten wir auch eine neue

Wimmelburgerin bei uns. Schön, dass du da bist!

Unsere ersten Tage begannen mit viel Spaß. Wir

probierten nun endlich die Weihnachtsgeschenke, die wir zum Jahresabschluss bei 

unserer Weihnachtsfeier auspackten, in aller Ruhe und großer Aufregung aus.

Obwohl das regnerische, kalte und graue Wetter 

keineswegs einladend und motivierend war, trotzten wir 

diesem und machten zusammen einige Ausflüge. Mal 

brachten wir Briefe weg, gingen Einkaufen oder machten

alle gemeinsam einen Spaziergang mit dem Spielplatz 

als Ziel. Es regnete zwar immer wieder und war auch 

manches Mal richtig ungemütlich und kalt, aber eine Menge Spaß hatten wir trotzdem auf 

unseren Wegen.

Ende Januar begann unser neues Projekt zu Thema „FARBEN“.

Wir dekorierten die Wimmelburg mit bunten Regenbogenfarben und die Fenster bemalten 

wir ebenfalls schön bunt.

Im Januar begann nicht nur für uns alle

das Kalenderjahr neu, sondern auch für

zwei Wimmelburger ein neues Lebensjahr.

So feierten wir mit einer Wimmelburgerin

und mit einem Wimmelburger im

Morgenkreis jeweils den 2. Geburtstag.

Wir wünschen euch nur das allerbeste, für das neue Lebensjahr.



Februar

Im Februar gingen unsere Projektwochen zum Thema „FARBEN“ kunterbunt weiter.

Wir lernten nicht nur die verschiedenen Farben kennen, in dem wir sie anschauten, 

verglichen, uns gegenseitig beschrieben und sie mischten. Auch ein Handzeichen aus der 

Gebärdensprache für Kinder lernten wir zu jeder Farbe.

Sodass wir durch unseres Projekts dann die 9 Farben, rot, blau, grün, gelb, orange, lila, 

braun, weiß und schwarz auch mit Handzeichen benennen konnten.

Ein großes Vergnügen war unser

Spielzeugtag, den wir an einem „gelben Tag“

machten und passend dazu alle unser gelbes

Lieblingsspielzeug mitbrachten und uns

gegenseitig im Morgenkreis präsentierten. Es

waren ganz verschiedene Dinge dabei.

Bagger und Radlader, Telefone, ein Buch über

die Farbe gelb, Kuschelenten, ein Tiger und

sogar ein Bus.

Jeden Tag sangen wir im Morgenkreis die beiden Lieder „Bunt, bunt, bunt sind alle meine 

Kleider“ und „Ein großer, ein runder, ein bunter Luftballon“ mit der jeweils tagesaktuellen 

Farbe.

Der Abschluss der Projektwochen sollte unsere kunterbunter Faschingsfeier sein. 

Allerdings gefiel uns die „Welt der Farben“ so gut, dass 

wir unser Projekt einfach noch ein paar Tage 

verlängerten um noch mehr Aktionen, Angebote und 

Experimente machen zu können.

Pünktlich am Rosenmontag feierten wir unsere kunter 

bunte Faschingsfeier.

Im Morgenkreis bestaunten wir unsere Kostüme und uns gefreut, wie vielfältig diese 

waren.

Unser Frühstück war ein bunt-gedeckter Tisch. Wir aßen selbstgemachte Waffeln und 

Laugenbrezeln und tranken eine leckere selbstgemachte

Bowle aus verschiedenen Beeren und Fruchtsaft.

Vormittags gab es ein Schminke-Angebot und es wurden



Glitzer-Tattoos gemacht. Wir schwangen ordentlich die Hüften und das Tanzbein in der 

Kinder-Disco und hatten dabei einfach einen riesengroßen Spaß.

März

Ein absolutes Highlight dieses Monats war wieder der Spielzeugtag. Jedes Kind konnte 

ein geliebtes Spielzeug von Zuhause mitbringen und es ganz stolz im Morgenkreis allen 

zeigen. Da war die Freude groß und hinterher wurde gleich auch noch das Teilen geübt. 

Zudem fanden tolle Angebote statt. Ein Bewegungsparcour wurde im Garten aufgebaut 

und stellte uns vor kleine Herausforderungen, die wir mit Bravour meisterten. Auch ein 

Pustelabyrinth zur Förderung der Sprache und Mundmotorik war ein schönes Angebot. 

Sogar Kresse konnten wir einpflanzen und beobachten, wie sie von Tag zu Tag wuchs. 

Ausflüge zum Spielplatz, Einkaufen bei DM oder auch ein Besuch bei der Post standen 

auch auf dem Programm. Ein tolles Geschenk bereiteten uns außerdem einige Eltern. 

Ein Toni-Regal in Form der Wimmelburg. Wie toll !!! Vielen lieben Dank für dieses 

großartige Geschenk. 



Und dann fand die Turnhallenwoche statt. Das Lied vom Sportinator begleitete uns dabei 

durch die Woche. Wir waren begeistert und konnten am Ende der Woche alle 

Bewegungen des Liedes und sangen immer ganz fleißig mit. Klettern, springen, hüpfen, 

schaukeln und balancieren stand an der Tagesordnung. Durch verschiedene Stationen in 

der Turnhalle hatten wir ganz viele Möglichkeiten uns auszuprobieren, neue Erfahrungen 

zu sammeln und immer sicherer in unserer Motorik zu werden. Am letzten Tag der 

Turnhallenwoche fand auch noch der Kitz-Treff statt. War das aufregend!

Ansonsten wurden in der Vorbereitung auf Ostern sowohl die innere Einrichtung der 

Wimmelburg, als auch der Garten schon mal ordentlich dekoriert. Ganz viele bunte Eier 

hingen wir an unseren kleinen Bäumchen im Garten auf und die Fensterscheiben wurden 

mit Handabdrücken verschönert. 



Nun konnte der Osterhase kommen und vielleicht ließ er ja auch etwas da ? 

April

Der April startete in diesem Jahr mit gleich zwei großen Festen! Am 01. April hatte die 

Wimmelburg ihren 11. Geburtstag und am Wochenende war auch noch der Osterhase da! 

Das musste natürlich beides gebührend gefeiert werden! Am Vormittag gingen wir alle in 

den Garten und schauten, ob der Osterhase auch bei uns in der Wimmelburg war und 

vielleicht etwas versteckt hatte. Tatsächlich! Im Apfelbaum wurde das erste Osterkörbchen

entdeckt! Nach und nach entdeckten wir immer mehr. Für jedes Kind war ein Körbchen 

versteckt! Toll!

Am Nachmittag, als Mama und Papa kamen, feierten wir dann alle gemeinsam den 11. 

Geburtstag unserer Wimmelburg. Es gab eine Kinderdisco, einen Mal- und Basteltisch, 

Kinderschminken und natürlich ein tolles Buffet, für welches unsere Eltern ganz leckere 

Sachen mitbrachten. Wir sangen „Happy Birthday, liebe Wimmelburg“ und bekamen sogar

ein paar Geschenke!



Ein weiteres Highlight des Aprils war der Start des diesjährigen Kita-Clubs! 14 Kinder 

verlassen im Sommer die Wimmelburg und kommen in den großen Kindergarten! Wow! 

Dafür wird nun ordentlich trainiert. Der Kasperle kam zu Besuch und hat seine Freunde Dr.

Pille, Wachtmeister Meyer und Feuerwehrmann Sam vorgestellt. Mit diesen drei Freunden 

lässt sich die „Vor-Kitazeit“ super gestalten. Eine wirklich aufregende Zeit wartet auf uns!

Häufig blieben wir am Vormittag aber auch mal nicht in der Wimmelburg und machten 

einen Ausflug! Oft ging es zum Spielplatz um die Ecke, aber auch in die Bücherei, zum 

Wochenmarkt oder zum Kitz-Treff im Berggarten machten wir uns auf den Weg. Bei 

letzterem entdeckten wir viele tolle Pflanzen in ganz bunten Farben. Gelb, grün, blau, 

pink... An einigen konnten wir sogar riechen. Hmmm roch das gut. Einige Tiere, wie 

Eichhörnchen oder Enten konnten wir auch beobachten. Haben die laut aber geschnattert!

Die hätten bestimmt auch gern etwas von unserem leckeren mitgebrachten Frühstück 

abgehabt. 



Die letzten April-Tage leiteten dann doch noch super in die Frühlingszeit ein und wir 

konnten ohne Jacke im Garten spielen! War das toll! Voller Zuversicht dafür, dass uns das 

tolle Wetter und der Sonnenschein im Mai erhalten bleibt, sagen wir „Tschüss April!“ und 

„Hallo lieber Mai!“.

Mai

Monatsbericht Mai 2024

Der Mai drehte sich rund um das Thema „Unterwasserwelt“. Die

Wimmelburg verzauberte sich in ein großes U-Boot. Wir

bepinselten unsere Fensterscheiben in verschiedenen Blautönen

und ließen nur noch ein Guckloch frei, wie bei einem echten U-

Boot. 

Im Morgenkreis lernten wir

verschieden Meerestiere

kennen. Fische,

Seesterne, Schildkröten,

Oktopusse und auch unterschiedlich Walarten, 

wie der Belugawal stellten sich vor. Diese 

unterschiedlichen Tiere wurden dann von uns zu 

den richtigen Bilderkarten zugeordnet. Was für 

eine schwierige Aufgabe! Gemeinsam schafften 

wir es und nach ein paar Tagen konnten wir uns schon ganz viele Meerestiere merken. Im 

Anschluss sangen wir oft das Lied von den fünf kleinen Fischen. 

Neben vielen Ausflügen nutzten wir auch unsere Badewanne, in der wir versuchten, den 

Grund durch unsere Taucherbrillen zu sehen. Außerdem kreierten wir viele Meerestiere 

aus unseren Handabdrücken und verzierten damit unsere Fenster. 

In Kleingruppen besuchten wir den Tierbedarf Dehner, um Fische zu beobachten und 

verschiedene Pflanzen kennenzulernen. In den

Aquarien versteckten sich auch kleine Krebse.

Besonders toll fanden wir aber die Putzfische. Die

fleißigen Tiere konnten wir beim putzen der Scheiben

sehr gut beobachten.



Für unseren Projektabschluss trafen wir uns gleich morgens am Silbersee. Am alten 

Schiffswrack konnten wir nicht nur klettern und toben, sondern auch viele Enten und 

andere Vogelarten beobachten. Ganz am Ende konnten wir sogar Schwäne mit ihren 

Jungen sehen.

So neigt sich ein aufregender Monat dem Ende zu und wir

verabschieden unser Projekt „Unterwasserwelt“ und freuen

uns nun auf die heißen Tage im Juni.

                                   
                                 
Juni

Gleich zu Beginn des Monats fand eine tolle Aktion statt. Ein großer Familienausflug mit 

allen Kindern, Eltern und Erziehern. Es ging in einen wunderschönen Naturpark nach 

Sottrum. Ein richtig schöner Tag mit vielen gemeinsamen Erlebnissen bei schönstem 

Sonnenschein. Alle waren begeistert. Groß und Klein. 

Die Themen Feuerwehr und Polizei waren außerdem sehr angesagt in der Wimmelburg. 

Daher wurde dies im Kita-Club auch regelmäßig thematisiert. Gerade die älteren Kinder, 

die bald in den Kindergarten kommen, waren ganz begeistert und sehr interessiert. Wir 

bastelten daher Feuerlöscher und gestalteten diese ganz kreativ, bauten uns sowohl ein 



Feuerwehr-, als auch ein Polizei- Auto aus Pappe. Und die allergrößte Überraschung kam 

noch. Die Polizei besuchte uns! Mit einem echten Polizei-Bus und allerhand Ausstattung. 

Ist das aufregend! Wir durften uns sogar mal reinsetzen und eine richtige Polizei Weste 

anziehen. 

Der Monat ging so schnell vorbei. Bald müssen wir uns auf unser großes Abschiedsfest 

vorbereiten und unsere „Großen“ Kinder in den Kindergarten weiterziehen lassen. Also 

wartet ein spannender und ereignisreicher Monat auf uns.  

Juli

Der Juli startete mit sommerlichen Temperaturen und wir

sorgten mit Sprühflaschen und mit Wasser gefüllten

Sandmuscheln für reichlich Abkühlung. 

Passend zum sommerlichen Wetter machte der Kita-Club

einen Ausflug zum Erdbeerfeld und kam mit einer großen

Ausbeute zurück in die Wimmelburg. Bei der Teezeit haben wir

uns die Erdbeeren schmecken lassen.

Auch eine neue Projektwoche begann und wir befassten uns intensiv mit dem Thema: 

"Feuerwehr! Tatütata hörten wir es aus allen Ecken, denn musikalisch 

hatte dieses Thema einiges zu bieten. Das Lied "Feuerwehrgymnastik" 

hat uns in vielen Morgenkreisen mächtig ins Schwitzen gebracht. Heiß 

wurde es auch im Kreativbereich, denn aus unseren Handabdrücken 

wurde ein großes Lagerfeuer und sogar unsere eigenen Feuerlöscher 

enstanden aus leeren Plastikflaschen. Bunt wurden auch unsere großen



Löschfahrzeuge aus Pappkartons mit denen wir durch die Gruppe flitzten. Tatütataaa!

Von Dr. Pille inspiriert bastelten wir mit dem Kita-Club unsere eigenen Arzthauben aus 

halbierten Papptellern und gestalten eigene Arztkoffer. Gar nicht

so leicht, die ganzen Utensilien auszuschneiden aber die

Ergebnisse konnten sich sehen lassen. Und was darf als echter

Arzt nicht fehlen? Natürlich unsere eigenen Kittel! Dafür brachten

Mama und Papa uns aussortierte weiße Hemden oder T-shirts

mit, die sich mit Hilfe von ein wenig Farbe in echte Kittel mit

Stethoskop verwandelten! Jetzt konnte das verarzten losgehen!

Unser erster Patient war ein Teddy mit ganz vielen Wunden, aber

wir wussten selbstverständlich gleich was zu tun ist und klebten

ganz viele Pflaster auf seine Verletzungen. Im Nu ging es Teddy

wieder gut! Nachdem wir alles und jeden in der Wimmelburg mit Verbänden und Pflastern 

versorgt hatten, verabschiedete sich Dr. Pille mit gutem Gewissen von uns. Danke, dass 

du da warst!

Das Wetter zeigte sich auch mal von der anderen Seite und einige

kräftige Sommergewitter verwandelten unseren Garten in ein 

echtes Matschepfützen-Paradies. Also rein in die Gummistiefel 

und raus zum Pfützenspringen. So konnten wir neben Liedern wie

"Liebe liebe Sonne" auch mal die "Regentropfen hüpfen" lassen. 

Ein weiteres Highligt diesen Monat war der Besuch auf einem Hof.

Dort konnten wir Trecker fahren und Pferde streicheln. Das war 

ein Erlebnis!

Tatütataaaa – natürlich ließ sich auch das dritte Fahrzeug aus der Kategorie 

"Einsatzfahrzeuge" bei uns blicken. Im Morgenkreis besuchte uns die Handpuppe 

Wachtmeister Maier und läutete die Polizeiwoche mit einem Fingerspiel und einem 

spannenden Kasperle-Theater ein. Nachdem der Fall vom gestohlenen Käsekuchen 

geklärt wurde, kam uns sogar

nochmal die echte Polizei besuchen.

Ein echter Mannschaftswagen stand

vor der Wimmelburg und wir durften

sogar einsteigen und alles genau

begutachten. 

Das war vielleicht aufregend! Und so



ging auch diese spannende Themenwoche zuende. Leider war dies nicht der einzige 

Abschied diesen Monat. Wie jedes Jahr im Juli mussten wir auch den großen 

Wimmelburgern "Tschüss" sagen, denn für sie war es an der Zeit in den "großen 

Kindergarten" zu gehen. Bei einem tollen Abschiedsfest unter dem Motto "Ritter, Prinz und

Prinzessin" ließen wir die tolle gemeinsame Zeit in der Wimmelburg ausklingen und 

feierten bei strahlendem Sonnenschein eine tolle Party. Neben Wasserschlacht, leckerem 

Buffet, Kinderschminken, Kronen basteln und einer tollen Fotostation, flossen dann auch 

die einen oder anderen Abschiedstränen. Es war eine tolle Zeit und wir werden euch sehr 

vermissen! Alles Gute für die neue aufregende Zeit im Kindergarten!

Auch von den "kleinen" Wimmelburgern verabschiedeten wir uns, allerdings nur für die 

zweiwöchige Sommerschließzeit. Wir wünschen allen Wimmelburgern eine erholsame 

Sommerpause und freuen uns auf das neue Kitajahr mit Euch!

August

Wir starteten nach der Sommerschließzeit ganz gelassen und gut erholt in den August. 

In der ersten Woche mussten wir erstmal alle wieder ganz in Ruhe ankommen. Spontan 

machten wir ein paar schöne Ausflüge zum Spielplatz oder genossen das Wetter einfach 

im Garten.

Auch kreativ wurden wir schon in den ersten Tagen. Es wurden Blumen und 

Schmetterlinge getupft und gestempelt. Die Kunstwerke wurden dann in den 

Gruppenräumen für alle sichtbar aufgehängt.

Nach der ruhigen und entspannten ersten Woche wurde es dann richtig aufregend in der 

Wimmelburg.

Denn wir begrüßten gleich fünf neue Wimmelburger und Wimmelburgerinnen. 

Ganz herzlich Willkommen! Wir freuen uns sehr, dass ihr nun ein Teil der Wimmelburg-

Gemeinschaft seid.

Es gab für die Neuankömmlinge sicher viel Tolles und noch mehr Neues zu entdecken. 

Mama und/oder Papa waren am Anfang noch viel mit dabei, sodass der Einstieg in den 



neuen Lebensabschnitt nicht ganz so schwer fiel. 

Und auch zwei Geburtstage gab es diesem Monat zu feiern. Wir veranstalteten einen 

schönen Geburtstagskreis mit Luftballon, Liedern, Kerzen und einem tollen Geschenk.

Alle Wimmelburger und auch die Eltern gratulierten den beiden jeweils zum 2. 

Geburtstag...

 

Im Garten bauten wir große Türme aus Holz-Bauklötzen, lasen gemütlich Bücher im 

Schatten und funktionierten unsere Sandmuschel in ein Bälle-Schaumstoff-Bauklotz-Bad 

um. 

Der August ist nun schon zu Ende und wir freuen uns auf den September.

Wir werden wieder neue Kinder begrüßen, draußen und drinnen spielen, basteln und 

malen und viele neue und spannende Dinge entdecken, lernen und erleben.

September

Sali Bonani, Sali Bo-na-ni,... unser sehr beliebtes Begrüßungslied begleitete uns im 

September besonders häufig.

Direkt Anfang September wurde auch schon ordentlich gefeiert, denn Wichtelhagen wurde

dreizehn Jahre alt und hat uns mit vier Kindern zu sich in die Einrichtung eingeladen. 

Zuerst gab es einen großen Morgenkreis, wo alle für Wichtelhagen gesungen und ihre 



Geschenke verteilt haben. Danach konnten die Kinder sich aussuchen, ob sie ein 

Glitzertattoo, geschminkt werden oder auf der Hüpfburg herum hüpfen möchten. So eine 

große Auswahl an tollen Aktivitäten! Vielen Dank für die Einladung Wichtelhagen!

In diesem Monat startete unser neues Projekt “Sinneswahrnehmung” in der Wimmelburg. 

Wir wollten einmal alle unsere Sinne kennenlernen und auch wissen, wie das heißt, was 

man mit den Ohren oder den Augen macht. Zu dem Projekt haben wir verschiedene 

Angebote gemacht. Wir haben ein neues Lied “5 Sinne” mit der Melodie von Bruder Jakob 

gelernt und dabei auf die richtigen Sinne gezeigt, die in dem Text vorkamen. Es gab auch 

verschiedene Wannen, die waren mal gefüllt mit Nudeln oder mit Schaum, der nach 

Kokosnuss duftete. Mit Kellen, Löffeln, Trichter und Becher bewaffnet, konnten die Kinder 

befüllen, transportieren oder auskippen. Im September hatten wir auch noch einige heiße 

Tage, die sich perfekt zum Plantschen im Wasser angeboten haben. Bis auf die Windel 

ausgezogen konnten die Kinder mit dem ganzen Körper und allen Sinnen das Wasser 

spüren und experimentieren. Dabei wurden sie auch ordentlich nass. Für den 

Geschmackssinn hatten wir auch eine kleine Aufgabe vorbereitet. Die Kinder probierten 

Grapefruit, Zitrone oder auch Rosinen und konnten sagen, ob es eher süß oder sauer 

geschmeckt hat. 

Ein großes Highlight in diesem Monat war der Besuch einer Wimmelburg Mama, die von 

Zuhause ihre kleinen Schildkröten mitgebracht hat. Die Kinder konnten sich die 



Schildkröten von ganz nah anschauen, beobachten, wie sie sich über den Rasen 

bewegten und auch ganz vorsichtig über den Panzer streicheln. Der fühlte sich ganz hart 

an. Zum Schluss hat jedes Kind noch eine kleine Urkunde erhalten.

Am Ende des Monats mussten wir uns dann leider noch von einem Wimmelburgkind 

verabschieden. Wir wünschen dir eine aufregende Kindergartenzeit und ganz viele tolle 

Erlebnisse!

Oktober

Der Oktober in der Wimmelburg

Der Oktober stand natürlich ganz im Motto des Herbstes. Die Blätter färbten sich langsam 

bunt, es wurde stürmischer und auch der ein oder andere Regentag brachte uns so richtig 

in Herbststimmung. Passend dazu sangen wir ein paar neue und auch altbekannte Lieder, 

wie „Der Herbst ist da“, „Regentropfen hüpfen“  oder  auch schon mal ein paar 

Laternenlieder um uns auf unser großes Lichterfest im November vorzubereiten. 

Aber nicht nur singend konnten wir den Herbst genießen. Wir machten Spaziergänge und 

sammelten dabei Eicheln, Kastanien und Blätter. Anschließend druckten wir aus den 

Blättern mit Wachsmalstiften schöne Blätterbilder und dekorierten unsere Wimmelburg 

anschließend damit. Und wenn es gerade mal nichts zum Sammeln gab, dann zogen wir 

uns unsere Gummistiefel an und machten uns auf die Suche nach den größten Pfützen 

um ausgiebig darin herum zu hüpfen „Plitsch, Platsch“.



Das Thema Herbst begleitete uns auch bis in die Turnhalle, denn auch in dieses Jahr ging 

es für eine Woche in den Herbstferien täglich in die Turnhalle der Friedrich-Ebert-Schule 

und tobten uns dort so richtig aus. Wir hüpften, rutschten, rannten, kletterten, rollten Bälle, 

liefen wie Eichhörnchen, schaukelten an Seilen, spielten mit dem groooßen bunten 

Schwungtuch und und und. Immer mit dabei war natürlich der „Sportinator“, der uns 

meistens zum Aufwärmen im Morgenkreis richtig einheizte. 

Ende des Monats wurden wir dann nochmal kreativ. Gemeinsam mit den Eltern bastelten 

wir unsere Laternen für das große Lichterfest vom ganzen Kitazirkel am 9.November. 

2024. Aus Papptellern, Transparentpapier und jeder Menge Spaß, Gemütlichkeit und 

Geselligkeit entstanden im Nu die wunderschönsten Laternen. Da zu einem richtigen 

Lichterfest auch ein Laternenumzug gehört, stimmten wir uns in den Morgenkreisen 

langsam ein mit unseren Lieblingsliedern. „Ich geh´mit meiner Laterne“, „Wir geh´n heut 

mit Laternen durch die Stadt“ und „Laterne, Laterne, Sonne Mond und Sterne“. 

November

Langsam nähern wir uns dem Jahresende und es wird von Tag zu Tag eher dunkel

draußen. Es wird Zeit für unser Lichterfest! Im Oktober wurden fleißig, mit den Eltern



und Kindern, bunte Pappteller-Laternen gebastelt und nun können die Kinder sie

allen stolz präsentieren. Am Samstag, den 9. November war es dann soweit und wir

haben uns mit allen anderen Kitazirkel Einrichtungen am Sportplatz von Sparta

Langenhagen getroffen. Jede Einrichtung hatte einen kleinen Stand aufgebaut, an

dem gebastelt werden konnte oder eine Aktion stattgefunden hat. Natürlich gab es

auch reichlich zu essen und zu trinken. Zum Abschluss haben wir uns alle nochmal

zusammengefunden mit unseren selbstgebastelten Laternen für den großen

Lichterfestumzug. Wir sind eine große Runde um den Sportplatz gelaufen, begleitet

von einem tollen Musikorchester. Auf halber Strecke haben wir eine kleine Pause

gemacht, wo ein paar Kinder aus Krümelhausen einen kleinen Tanz aufgeführt

haben. Das war ein sehr schönes und frohes Lichterfest!

So langsam zog auch der Winter bei uns ein und wir haben den Garten winterfest 

gemacht. Laub zusammengekehrt, Vogelhäuschen

aufgestellt und mit Futter befüllt oder auch die Pflanzen beschnitten. Jetzt kann die

kühle Jahreszeit kommen und wir sind bestens

vorbereitet.

An einem Freitagvormittag haben wir es uns im

Schlafraum gemütlich gemacht,

denn zwei angehende Sozialassistentinnen haben für 

uns ein kleines

Puppentheater mit Handpuppen vorbereitet. Die Puppen

erzählten den Kindern

etwas über ihre Lieblingstiere und spielten ein kleines

Tier-Ratespiel. Begeistert

wurden die gesuchten Tiere zugerufen und die

dazugehörigen Tiergeräusche

nachgeahmt. Das hat Spaß gemacht!

Diesen Monat waren die Kinder von einer Sache sehr begeistert: das Puzzeln! Viele

Kinder waren sehr konzentriert und geduldig am Puzzeln und hatten viel Spaß dabei,

die verschiedenen Teile zusammenzusetzen. 



Wer nicht mehr ruhig sitzen konnte, hat sich in der oft gewünschten Kinderdisco zur Musik 

bewegt oder ist über den vorbereiteten Bewegungsparcours geklettert. Sehr beliebt dabei 

waren die Stapelsteine, bei denen die Kinder die verschiedensten Funktionen ausprobiert

haben: balancieren, rollen, trommeln oder auch drehen.

Die Weihnachtszeit rückt immer näher, daher haben wir angefangen die

Wimmelburg weihnachtlich zu schmücken. Die Kinder haben fleißig Handschuhe,

Eisbären oder auch Schneeflocken gebastelt. Die Fenster verwandelten sich in eine

kleine Winterlandschaft und die Lichterketten brachten die Gemütlichkeit in die

Räume. Jetzt kann der Dezember und die Weihnachtszeit kommen!



Drei Kinder haben wir diesen Monat hochleben lassen und ihre Geburtstage im

Morgenkreis gefeiert. Herzlichen Glückwunsch an alle Geburtstagskinder und auf ein

neues gesundes Lebensjahr!

Dezember

Es weihnachtet sehr in der Wimmelburg! Der Dezember beginnt und läutet nun ganz 

offiziell die Weihnachtszeit ein. Gleich der erste Tag begann schon morgens mit mehrere 

Highlights im Morgenkreis. Die erste Kerze unseres Adventskranzes durfte angezündet 

werden und die ersten zwei Türchen des Adventskalenders durften wir öffnen! Zwei tolle 

Stempel befanden sich in dem kleinen Säckchen. Da wurde sich aber gefreut! Dazu sagen

wir unser liebstes Weihnachtslied „Wisst ihr, was die Frösche am Weihnachtsabend 

machen?“.

Damit war der erste weihnachtlich gestimmte Tag in der Wimmelburg aber noch lange 

nicht vorüber. Wir hatten nämlich noch einen weiteren, ganz besonderen Adventskalender;

Den lebendigen Adventskalender. Für diesen war jeden Tag eine tolle Vormittags-Aktion 

geplant. Die meisten von Wimmelburger-Eltern. Heute kam eine Mama zu uns und 

bastelte mit uns lustige kleine Wichtel aus unseren eigenen Handabdrücken!



Auch die kommenden Tage wurden nicht langweilig. Weitere Türchen wurden geöffnet, 

Weihnachtslieder wurden fleißig gesungen und Weihnachtsaktionen wurden gestartet. Aus

Modelliermasse formten wir tollen Weihnachtsbaumschmuck, gestalteten hübsche 

Weihnachtskarten, bastelten Meisenringe und besuchten sogar eine Wimmelburgerin bei 

sich Zuhause und veranstalteten ein tolles Waffel-Picknick.

Und am 6. Dezember, da war was los im Morgenkreis! Offenbar war der Nikolaus in der 

Wimmelburg und hat jedem Kind etwas mitgebracht! Aufgeregt schauten wir in unsere 

Socken und holten eine Mandarine, einen kleinen Schokoweihnachtsmann und ein kleines

Pixi Buch heraus. Wie toll!

In den nächsten Tagen ging der weihnachtliche Spaß weiter. Zwischen tollen Aktionen und

weiteren Gesangseinlagen schmückten wir natürlich noch unseren Weihnachtsbaum und 

buken leckere Plätzchen. „In der Weihnachtsbäckerei...“. 



Am letzten Kita-Tag vor der Winter-Schließzeit krönte dann unsere Weihnachtsfeier den 

Abschluss der Wimmelburger-Weihnachtszeit. In einem großen gemeinsamen Sitzkreis 

sangen wir unser Lieblingsweihnachtslied und packten Geschenke aus, die uns der 

Weihnachtsmann schon vorzeitig vorbeigebracht hatte. Waren da tolle Sachen drin! Da 

freuen wir uns aber mächtig drauf, nach der Schließzeit wiederzukommen und alles 

auszuprobieren! Außerdem bastelten wir tollen Weihnachtsbaumschmuck, tanzten in der 

Kinder-Weihnachtsdisco und futterten uns am leckeren Buffet satt. 

Eine wunderschöne und besinnliche Zeit liegt hinter uns. Wir sagen Danke und freuen uns

auf das neue Jahr und auf viele neue Erlebnisse und Erfahrungen, die wir gemeinsam mit

Euch und Euren Kindern machen dürfen! Einen guten Rutsch und ein fröhliches Neues

Jahr wünscht die Wimmelburg!


